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Koalitionsverhandlungen/neue Wege zur Regelung der Migration in Deutschland  
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender Merz, 
sehr geehrter Herr Generalsekretär Linnemann, 
sehr geehrte Frau Vorsitzende Eskens, 
sehr geehrter Herr Vorsitzender Klingbeil,  
sehr geehrter Herr Generalsekretär Miersch, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
der Städte- und Gemeindebund Sachsen-Anhalt begrüßt den zügigen Abschluss der Sondie-
rungsverhandlungen von CDU/CSU und SPD. Die von Bundestag und Bundesrat gefassten Be-
schlüsse zur Änderung der Verfassung bieten in angespannter Lage neue Perspektiven, die wir 
grundsätzlich begrüßen. Die sich eröffnenden Möglichkeiten entlasten Bund, Länder und Kom-
munen jedoch nicht von der Verpflichtung, unser Gemeinwesen in Richtung effizienterer Pro-
zesse und Kostenstrukturen zu entwickeln.  
 
Große Sorgen bereiten uns die immer noch unzureichende Unterstützung bei der Integration 
und die nach wie vor unzureichende Begrenzung der illegalen Migration. Wir erwarten von 
CDU/CSU und SPD, dass die Ergebnisse der Koalitionsverhandlungen nun endlich einen Weg 
zu mehr Steuerung, Ordnung und Begrenzung des asylbedingten Zuzuges nach Deutschland 
eröffnen. Nur ein deutliches Umsteuern in der Migrationspolitik wird es ermöglichen, dass die 
Kommunen zukünftig wieder mehr zu einem Gelingen der Integration der berechtigt zu uns 
kommenden Menschen in die Gesellschaft und in unsere Arbeitswelt beitragen können.  
 
Mit dem gebührenden Respekt erwarten wir, dass die hierzu seit langem parteiübergreifend 
formulierten Forderungen der kommunalen Spitzenverbände, nunmehr endlich die notwendige 
Beachtung finden. Die Forderungen sind aus den Erfahrungen der kommunalen Praxis entstan-
den und unabhängig von parteipolitischer Zugehörigkeit formuliert worden. Die gesellschafts-
politische Lage in der Bundesrepublik Deutschland erfordert zwingend eine Reduzierung par-
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teipolitischer Ambitionen und stattdessen eine maximale Kompromissbereitschaft der Ver-
handlungspartner für eine neue Koalition. Ein Scheitern dieser Koalitionsverhandlungen würde 
zu einer ernsthaften politischen Destabilisierung unseres Landes führen, die zumindest nicht im 
Interesse demokratischer Kräfte sein kann. 
 
In großer Sorge um die Bundesrepublik Deutschland und in Wahrnehmung kommunalpoliti-
scher Verantwortung appellieren wir an Ihre Verhandlungsfähigkeit und Bereitschaft hin zu 
einer tragfähigen und an den Interessen der Bürgerinnen und Bürger ausgerichteten Koalition. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
Bernward Küper   Andreas Dittmann 
Landesgeschäftsführer Präsident und Bürgermeister  

der Stadt Zerbst/Anhalt 
 
Weitere Unterzeichner: 
 
Stadt Harzgerode Bürgermeister Marcus Weise 

Stadt Leuna Bürgermeister Michael Bedla 

Hansestadt Osterburg (Altmark) Bürgermeister Nico Schulz 

Verbandsgemeinde Westliche Börde Verbandsgemeindebürgermeister Fabian Stankewitz 

Stadt Dessau-Roßlau Oberbürgermeister Dr. Robert Reck 

Stadt Ilsenburg (Harz) Bürgermeister Denis Loeffke 

Stadt Zeitz Oberbürgermeister Christian Thieme 

Stadt Zörbig Bürgermeister Matthias Egert 

Stadt Thale Bürgermeister Maik Zedschack 

Stadt Wolmirstedt Stellv. Bürgermeister Jens Sonnabend 

Stadt Genthin Bürgermeisterin Dagmar Turian 

Stadt Staßfurt Bürgermeister René Zok 

Landeshauptstadt Magdeburg Oberbürgermeisterin Simone Borris 

Stadt Seeland Bürgermeister Robert Kasebier 

Verbandsgemeinde Obere Aller Verbandsgemeindebürgermeister Frank Frenkel 

Gemeinde Elsteraue Bürgermeister Mark Fischer 

Lutherstadt Wittenberg Oberbürgermeister Torsten Zugehör 

Stadt Blankenburg (Harz) Bürgermeister Heiko Breithaupt 

Verbandsgemeinde Flechtingen Verbandsgemeindebürgermeister Tim Krümmling 

Stadt Haldensleben Bürgermeister Bernhard Hieber 

Stadt Halberstadt Bürgermeister Daniel Szarata 

Stadt Gommern Bürgermeister Jens Hünerbein 

Stadt Oranienbaum-Wörlitz Bürgermeister Maik Strömer 

Gemeinde Nordharz Bürgermeister Gerald Fröhlich 

Stadt Weißenfels Oberbürgermeister Martin Papke 

Verbandsgemeinde Saale-Wipper Bürgermeister Jan Ochmann 

Stadt Merseburg Oberbürgermeister Sebastian Müller-Bahr 

Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck Verbandsgemeindebürgermeister René Schernikau 

Gemeinde Salzatal Bürgermeisterin Ina Zimmermann 

Verbandsgemeinde Vorharz Verbandsgemeindebürgermeister Benno Liebner 

Stadt Querfurt Bürgermeister Andreas Nette 
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Gemeinde Biederitz Bürgermeister Kay Gericke 

Stadt Annaburg Bürgermeister Stefan Schmidt 

Stadt Naumburg Oberbürgermeister Armin Müller 

Welterbestadt Quedlinburg Oberbürgermeister Frank Ruch 

Stadt Tangermünde Bürgermeister Steffen Schilm 

Stadt Jessen (Elster) Bürgermeister Michael Jahn 

Stadt Kalbe (Milde) Bürgermeister Andreas Pietsch 

Stadt Halle (Saale) Oberbürgermeister Dr. Alexander Vogt 

Verbandsgemeinde Egelner Mulde Verbandsgemeindebürgermeister Michael Stöhr 

Solestadt Bad Dürrenberg Bürgermeister Christoph Schulz 

Stadt Hettstedt Bürgermeister Dirk Fuhlert 

Verbandsgemeinde Elbe-Heide Verbandsgemeindebürgermeister Stefan Crackau 

Salzstadt Schönebeck (Elbe) Bürgermeister Bert Knoblauch 

Stadt Mücheln (Geiseltal) Bürgermeister Andreas Marggraf 

Stadt Wettin-Löbejün Bürgermeister Jens Franke 

Stadt Oebisfelde-Weferlingen Bürgermeister Marc Blanck 

Gemeinde Sülzetal Bürgermeister Jörg Methner 

Stadt Arendsee (Altmark) Bürgermeister Norman Klebe 

Stadt Bitterfeld-Wolfen Bürgermeisterin Heike Krauel 

Stadt Aken (Elbe) Bürgermeister Jan-Hendrik Bahn 

Stadt Zahna-Elster Bürgermeister Peter Müller 

 


